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  Cheerleading

er 3. E - Junioren

Daniel Neumann holt sich den gelben Karton ab -
die 2. Herren verliert das Derby gegen die Freien Turner

in der Kreisliga, bleibt aber oben dran

 
Das Basketballoberligateam mit dem Coach präsentiert das neue  Warmupequipment.

Die 4. Herren nach dem 6:0 Sieg über TuRA
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Am 15. Oktober vollendete Matthias Müller,
Spieler der 1. Alte Herren und unser Börsenvertreter,

sein 50. Lebensjahr

Nachträglich herzlichen Glückwunsch Matze

Ob Jonas Bussek, geboren am 14.10., schon davon träumt einmal Torwart zu werden
wie sein Vater (1. Herren) ist unwahrscheinlich. Stadionluft auf dem Franzschen Feld

hat er jedoch schon geschnuppert - und der Papa hielt den Kasten sauber.
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Kunstrasen auf dem FF?

Die Stadt Braunschweig beabsichtigt, das Franzsche Feld zu modernisieren. In der Planung
sind zum einen die Kompletterneuerung des Stadions und zum anderen die Umwandlung
von Hartplätzen in  ein, zwei oder drei Kunstrasenspielfelder. Nach dem aktuellen Stand
wird wohl im kommenden Jahr zunächst (nur) ein Kunstrasenplatz entstehen. In dem
Zusammenhang würde auch die Beleuchtungsanlage erneuert und natürlich auch eine
Beschallungsanlage für das Stadion installiert.
BSC Acosta-Wochenende vormerken!
Baubeginn soll der 17.5.2010 sein. Das ist der Montag nach dem Himmelfahrtswochenende.
Dieses Wochenende wird voraussichtlich das Highlight des BSC Acosta-Jahres, denn am
Donnerstag (Himmelfahrt) wird der Super 8-Cup stattfinden und am Samstag, dem 15.5.10
werden wir in einem Zelt das 100-jährige Bestehen des BSC feiern.
Ich bitte Euch alle, Euch schon jetzt für dieses Wochenende in den Kalender ganz dick
und fett

„BSC Acosta-Wochenende“

Volker Schmidt

 

 

einzutragen und mögliche Urlaubsreisen in diesem Jahr
auf andere Termine zu legen. Wir brauchen Euch alle an
dem Wochenende und wir möchten mit Euch allen
zusammen groß und fröhlich feiern.
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Einladung zum traditionellen Weihnachtsfrühschoppen 

 

Liebe Vereinsmitglieder, Förderer und Anhänger unseres Clubs, 
 

wir würden uns freuen wenn wir Euch  

am Sonntag, den 20. Dezember 2009 

ab 10.00 Uhr 

in unserem Vereinsheim 

begrüßen können. 

Wie in jedem Jahr wollen wir uns miteinander unterhalten und das dann fast abgelaufene 
Sportjahr unseres Vereines Revue passieren lassen. 

Selbstverständlich wird auch wieder die obligatorische Vereinsrunde ausgeschenkt. 

 
Wir freuen uns auf Euch ! 

 

Der Vereinsvorstand 
 

Volker Schmidt    Wolf‐Peter Winter    Uwe Hielscher    Gerhard Meyer    Hartmut Slotta 

 

 

Samstag, 19. September 2009 / BSC Acosta e.V. – MTV-Braunschweig, 16:0
Das Pokalspiel gegen die Neulinge vom MTV wurde wie selbstverständlich mit 16:0 gewonnen.

 Samstag, 26. September 2009 / BSC Acosta e.V. – SV Rühme, 2:0  Es ging um den Staffelsieg
gegen eine sehr gute Rühmer Truppe. Nach lange umkämpften Hin und Her konnten unsere
BSC-Jüngsten diese Partie mit 2:0 für sich entscheden. Max und Ersin schossen uns mit
jeweils einem Tor zum Sieg. Herzlichen Glückwunsch und weiter so!!! P.S.: Erwähnt werden
muss auch die anschließende „Meisterfeier“. Sie soll recht lange gegangen sein…..

 Samstag, 24. Oktober 2009 / BSC Acosta e.V. – SV Stöckheim e.V., 6:4

Pokalspiel -Viertelfinale
Mit Stöckheim kam der Staffelsieger der vierten Gruppe. Auch einer unserer Gegner der
kommenden Saison in der Kreisliga.
Hier war es wieder einmal  die geschlossene Mannschaftsleistung die zu einer letztlich verdienten
Niederlage des Stöckheimer Clubs führte. Nach einem 1:2 Rückstand drehten unsere Jungs
das recht schnelle und hart umkämpfte  Match und gewannen nach 4x Max, 1x Charlie und 1x
Ersin das doch hochklassige Pokalspiel.
Vielen Dank an Christian Klemm und Peter für Ihre gute und opfervolle Trainingsarbeit!

Ingo Faix

G - Junioren

Erst in der 23. Minute gelang Max Vofrei, nach Vorarbeit von Henry Sievers, der Führungstreffer.
Auch das 2:0 ließ nicht lange auf sich warten und fiel nach einer herrlichen Kombination von
Till Schaller und Jakob Schubert durch Alexander Baron. Der 3:0 Führungstreffer gelang
wiederum Max Vofrei. Mit diesem Stand ging es auch in die Halbzeitpause.
Nach dem Wechsel ließen wir es aufgrund des hohen Tempos in der 1. Halbzeit ein wenig
ruhiger angehen. Dennoch bestand nie Gefahr für unser Tor. Denn wenn die Peiner einmal in
unsere Hälfte eindrangen, stand unsere Abwehr um Lukas Drews und Luca Grunow
hervorragend. Auch Cedrik Schunck spielte aufmerksam mit, so dass wir keinen Treffer
hinnehmen mussten.
In der 53. Minute konnte dann Till Schaller, nach Vorarbeit von Steffen Kluge, den 4:0 Endstand
erzielen.
Das Spiel in Peine war mit eines der besten Saisonleistungen unserer Jungs. Das Manko war
allerdings die Chancenausbeute. Hier müssen wir noch deutlich dran arbeiten.
Spieler des Tages: Kevin Balte
Auf Grund der geschlossenen Mannschaftsleistung wäre eigentlich kein Spieler
herauszuheben. Dennoch fällt die Wahl auf unseren „Mister Zuverlässig“ Kevin Balte. Er
spielt zwar eher unauffällig als spektakulär, doch durch seine fehlerfreie und taktisch
disziplinierte Spielweise ist er immens wichtig für unser Team.

Thomas Krüger

Fortsetzung 2. C
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Hallo,
ich bin’s - die neue Jugendwartin. Ich heiße Ina Fuckner und bin 30 Jahre jung. Seit Anfang des
Jahres unterstütze ich den BSC Acosta in der Jugendarbeit. In der Jahreshauptversammlung
der Tischtennis-Abteilung am 26.02.2009 wurde ich gewählt.

Tischtennis

Unsere neue Jugendwartin in der TT-Abteilung

 

Meine Aufgaben als Jugendwartin bestehen darin, den
Trainings- und Punktspielbetr ieb sowie die
Vereinsmeisterschaften der Jugendlichen zu organisieren.
Dazu gehört z. B. die Aufstellung der
Wettkampfmannschaften in Abstimmung mit den Trainern,
die Teilnahme an den Staffelsitzungen zur Festlegung der
Spieltermine, die Betreuung der Spieler während der Punkt-
und Pokalspiele, die Eingabe der Spielergebnisse in das
Erfassungssystem CLICK-TT usw.
Gleichzeitig kümmere ich mich auch gegebenenfalls um
einzelne Probleme unser Jugendlichen. Darüber hinaus
werden von den Trainern und mir Veranstaltungen zu
Weihnachten oder vor den großen Schulferien (Grillen,
Kuchen) und ggf. Elternabende durchgeführt.

Mit Tischtennis habe ich schon in der Orientierungsstufe angefangen und bis zu meiner
Ausbildung zur Industriekauffrau auch aktiv gespielt (also bis 1999). Meine ersten Tischtennis-
Jahre verbrachte ich beim MTV Wittingen. Da hat mich mein Trainer H.-G. Schwarz sehr gut
betreut und ausgebildet, so dass ich die Lust am Tischtennis nicht verloren habe.

Aufgrund der Anzeige in der NB bin ich zum BSC Acosta gekommen und spiele jetzt in der
1. Damen-Mannschaft.

Damit die Jugendlichen noch besser betreut werden können, mache ich die C- Lizenz- Trainerin,
die im November 2009 positiv abgeschlossen sein sollte.

Die Trainerausbildung gliedert sich in einen Basis-, Aufbau- und Vertiefungslehrgang. Im Rahmen
des Basislehrganges erhalten die Teilnehmer erste Einblicke in die Trainingsarbeit mit Kindern.
Die Teilnehmer schließen den Lehrgang mit einem Teilnehmerzertifikat zum „Co-Trainer“ ab.

Im Aufbaulehrgang werden die tischtennisspezifischen Themen wie Schlagtechniken,
Materialkunde und Taktik sowie sportartübergreifenden Themen wie Konditionstraining,
Sportmedizin und Koordinationstraining gelehrt.

Fortsetzung Seite 6

Unter Wert geschlagen 15.10.09

Sickte 1. B   -   BSC/A 1. C   =  7 : 5  (4:2)
Tore: Rueß – Ristow –Stucki – Uysal – Hitschfeld
Wir waren auf keinem Fall schlechter als der Gegner und machten ein recht ordentliches Spiel.
Letztendlich scheiterten  wir wieder mal an uns selbst.
Wie üblich blieben etliche Tormöglichkeiten ungenutzt. Ferner gingen wir zu ängstlich in die
Zweikämpfe und ließen viel zu viel mit uns machen, anstatt uns zu wehren. Lediglich ein Tor des
Gegner war herausgespielt, an allen anderen gaben wir die Vorlagen und machten es Sickte
einfach, Tore zu schießen. Weihnachten lässt grüßen.
Diese Niederlage war überflüssig. Aber wir haben doch gezeigt, dass wir auch gegen B-Jugenden
mithalten und bestehen können.

Niederlage im Spitzenspiel 22.10

VfB Peine 1. C gegen BSC/A 1. C = 2 : 0 (2:0)
Tore: Fehlanzeige
Gegen den Spitzenreiter gab es die erste Punktspiel-Niederlage, die sicherlich überflüssig war.
Wir spielten in den ersten 20 Minuten sehr stark und souverän. Dem Gegner wurden keine
Möglichkeiten geboten. Nachdem es für Peine einen Platzverweis gab, war unser Spiel wie
abgebrochen. Trotz Großoffensive in der 2. Hälfte – wobei Peine etliche Konterchancen hatte –
konnten wir das Blatt nicht wenden.
Fazit: Wir waren keinen Deut schlechter als der Tabellenführer. Uns fehlt jedoch die Konstante.
Peine brachte den Sieg trotz Unterzahl clever über die Zeit und hat daher auch verdient gewonnen.

2. C -Junioren

9. Punktspiel (26.10.2009)   VfL Peine vs. BSC Acosta    0:4 (0:3)
Einziges Manko: Torausbeute
Mannschaft: Cedric Schunk (Tor), Kevin Balte, Luca Grunow, Derick Olu, Jakob Schubert
(1Scorer), Maximilian Vofrei (2 Tore), Steffen Kluge (1 Scorer), Tristan Hacke, Till Schaller (1 Tor/
2 Scorer), Lukas Drews, Paul Lakerschus, Alexander Baron (1 Tor), Henry Sievers (1 Scorer),
Moritz Witzel, Kevin Klutas
Spieldaten: 23. Min.: 1:0 Max (Henry); 24. Min.: 2:0 Alex (Till, Jakob), 31. Min.: Max (Till), 53.
Min.: 4:0 Till (Steffen)
Von ihrer besten Seite präsentierten sich unsere Jungs in der Spitzenpartie gegen den VFB
Peine. Wir machten die Räume eng und spielten schnell nach vorne, so dass die Peiner nicht den
Hauch einer Chance hatten. Die Peiner konnten nicht einmal ihr Mittelfeld überbrücken, da
hatten wir ihnen schon den Ball abgenommen und es rollte ein Angriff nach dem anderen auf
das Tor der Peiner. Dabei konnten sich insbesondere Henry Sievers, Jakob Schubert und
Alexander Baron immer wieder in Szene setzten. Allerdings übertrafen wir uns gegenseitig im
Auslassen von Torchancen.  Fortsetzung nächste Seite

1. C - Junioren
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Im Vertiefungslehrgang werden die Inhalte aus den beiden vorangegangenen
Lehrgängen im tischtennisspezifischen wie auch im sportartübergreifenden Bereich
nochmals behandelt. Die Trainingsplanung, bei denen die Organisation und der Ablauf
einzelner Trainingseinheiten erprobt werden, steht bei diesem Lehrgangsabschnitt im
Mittelpunkt. Weiterhin geht es um die Aufgabenbereiche des umsichtigen Trainers
und die Betreuung von Spielern während der Wettkämpfe. Am Abschlusstag findet
eine Prüfung statt.

Es macht mir Spaß, die Jugend mit den anderen beiden Trainern zu unterstützen. Es ist
sehr spannend, Neues auszuprobieren und ein positives Feedback der Jugendlichen
zu bekommen. Gern greifen wir auf erfahrene Spieler als Betreuer bei Punktspielen
zurück.

 

Seite 23

 



Seite 22 Seite 7

Der Saisonstart in der BOL Damen ist der ersten Damenmannschaft gelungen.

Mit zwei Heimsiegen und einer Auswärtsniederlage sind die ersten fünf Punkte eingefahren
und das Team steht zur Zeit auf dem fünften Tabellenplatz. Ziel ist es in dieser Saison wieder
oben mitzuspielen und eine Platzierung in der oberen Tabellenregion zu erreichen.  Mit vier
neuen Spielerinnen verfügt der Coach über einen sehr ausgeglichenen Kader. Es gilt lediglich
die neuen und eine Jugendspielerinn in das Team zu integrieren. Wenn dies gelingt, wird der
BSC Acosta am Ende das gesteckte Ziel erreichen. Den Basketballverantwortlichen ist es
gelungen mit Basketbaldirekt.de einen Sponsor zu gewinnen, der die Basketballausrüstung
um bis zu 35% günstiger zur Verfügung stellt. (Das Foto vom Team in Farbe auf der letzten
Seite)

Erster Bericht der BSC U16 BABA Mädels

Die ersten beiden Spieltage sind vorbei und die BSC Acosta Mädels stehen nach zwei klaren
Siegen (78:44 und 85:27) an der Tabellenspitze. Das nächste Spiel gegen den MTV Wolfenbüttel
U14 wird sehr schwer, da in diesem Team viele Spielerinnen schon einige Jahre spielen. Durch
die beiden Siege haben die Jugendlichen aber mit viel Spaß noch mehr an Selbstvertrauen
gewonnen, so dass es hoffentlich nicht zu einer so klaren Niederlag. dürfte.
 Es haben zwei Mannschaften aus der Spielklasse zurückgezogen, so dass insgesamt nur 12
Spiele stattfinden werden.
Für den weiteren Aufbau der Jugendmannschaft werden noch weitere Mädchen ab 12 Jahren
gesucht. Anfängerinnen können gerne zu einem Probetraining vorbeikommen. Kontakt über
Tim Israel coachbaba@web.de.

Tim Israel

Basketball

Die neuen Trikots des Jugendteams
in den Vereinsfarben:

Es gibt nur zu Berichten, dass wir in diesem Monat  2 Spiele hatten, und nun im gesicherten
Mittelfeld der Bezirksoberliga sind, und dort auch höchst wahrscheinlich bleiben werden.
Die Liga ist dieses Jahr bis auf 3 Mannschaften sehr sehr ausgeglichen. Erste Priorität
ist der frühestmöglicher Klassenerhalt. Danach muss man sehen was noch möglich ist.
Spielberichte:
RSV Göttingen – BSC 2:4
Es war ein Spiel in dem wir in der 1. Hz die besseren Chancen hatten und mit einer
Führung verdient in die Pause gingen, wie so oft in dieser noch jungen Saison verschliefen
wir dann die 1. 10 Minuten und der Gegner glich aus zum 2:2. Genau in einer Drangperiode
der Gegner schossen wir das 3:2. Leider ereignete sich dann ein folgenschwerer
unglücklicher Zusammenprall unseres Spielers Kevin Lösch mit dem gegnerischen
Torwart. Unser Spieler zog sich einen doppelten Schien und Wadenbeinbruch zu. Er
wurde sofort mit dem Krankenwagen in die Göttinger Uni-Klinik gefahren. Er ist
mittlerweile wieder in Braunschweig und schon fleißig beim Physiotherapeuten. Er will
unbedingt in der Rückrunde wieder für die Mannschaft da sein und diese dann
unterstützen. Weiterhin gute Besserung Kevin!! Das Spiel wurde nach einer 10 Minütigen
Pause nun mit einem Eckball für uns fortgesetzt. Der Eckball wurde zum 4:2 eingeköpft,
und es war ab da an Ruhe im Spiel! Kompliment an das Team das den Zwischenfall gut
verkraftet hat!! Ein Dank noch mal auf diesem Weg an die Trainer und Betreuer von RSV
Göttingen welche uns sehr gut unterstützten!

Das Derby gegen Freie Turner fiel dem Wetter zum Opfer, und wird am 05.12.2009 am
FF nachgeholt.

FC Pfeil Broistedt – BSC 3:3
Wieder so ein Spiel welches unnötiger weise verloren wurde. Ja Ihr lest richtig, es gab
zwar einen Punkt, aber das zählt wie eine Niederlage. Mit einem Sieg wäre man in die
Spitzengruppe gestoßen, so ist man im Mittelfeld der BOL und wird da auch bleiben,
wenn man nicht aus den Fehlern lernt! Bis zur 79. Minute ( B-Jugend spielt 80 Minuten)
führte unser Team zu Zehnt (ungerechtfertigter Platzverweis an unseren Kapitän Tristan
in der 55. Minute)3:1. dann fiel das 3:2 und in der allerletzten Sekunde kassieren wir das
3:3 durch eine Abseitsstellung von 3 Broistedtern. Man muss aber auch dazu sagen,
dass man bei so einem Spielstand einfach cleverer werden muss und sich teilweise mit
„dummerhaftigen“ Aktionen selber bestraft. Zudem muss die Mannschaft wirklich noch
viel lernen; auch wenn man ungerecht behandelt wird muss man sich im Griff haben!!
Und immer im Hinterkopf behalten wer man ist und für wen man spielt! Und man muss
einfach mal aus seinen Fehlern lernen! Das tun wir hoffentlich, sodass man abschließend
sagen muss, in der Hinrunde lernen wir, und in der Rückrunde räumen wir das Feld aus
der Mitte nach vorne auf!! Einige verstehen nun was es heißt die 2. B-Jugend ist eine
„Ausbildungsmannschaft“. Hier wird viel gelernt. Hinzufügen möchte ich noch dass die
Zusammenarbeit mit der B1 sehr gut und reibungslos läuft! In diesem Sinne wünsche ich
Euch allen eine weiterhin erfolgreiche Saison, und hoffe dass ich im nächsten Echo ein
wenig positiver schreiben kann. Euer B2 Trainerteam Jan und Alex

2. B - Junioren
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Fußball
DIE EWIGE TORSCHÜTZENLISTE

1. Nico Granatowski 1024 Tore
2. Timo Granatowski   773 Tore
3. Lukas Richau   690 Tore
4. Christopher Kaulbars   625 Tore
5. Henning Wille   584 Tore
6. Frank Mengersen   550 Tore
7. Uwe Nester   500 Tore
8. Maik Dragon   498 Tore
9. Bastian Plotz   484 Tore
10. Michael Burdorf   455 Tore

11. N. Mohm  439 Tore
12. O. Beinling  424 Tore
13. U. Granatowski  421 Tore
14. M. Drobeck  414 Tore
15. M. Akis  382 Tore
16. L. Rudolph  380 Tore
17. A Bock  337 Tore
18. T. Schwerdtfeger  376 Tore
19. U. Gillner (+)  360 Tore
20. St. Kluge  359 Tore

der Blick auf die Tabelle der B-Junioren Niedersachsenliga verrät:
JA! wir sind Tabellenführer, und da wollen wir bleiben!!!

Von allen Favoriten hatten wir das mit Abstand schwierigste Startprogramm, und sind bisher
ohne Niederlage geblieben; auch das soll möglichst lange so bleiben.
Nachdem zu diesem Zeitpunkt Spitzenspiel gegen den TSV HAVELSE, am 12.09.2009 (1:1), waren
wir zu Gast beim SC LANGENHAGEN, der ohne Punktverlust mit 5 Siegen Tabellenführer war.
Unsere Mannschaft hat ein sehr gutes Spiel abgeliefert, mit 4:1 gewonnen und vor allem spielerisch
überzeugt. Sogar das Gegentor haben wir selbst geschossen , hinzu kamen 3 Pfosten- &
Lattentreffer. „Mann“ des Tages war NIKLAS KÜHLE, der nach seiner Einwechslung 2 Treffer
erzielte, und einen weiteren durch Daniel Bank vorbereitete.
Eine Woche später am Freitag Abend war die SVG EINBECK zu Gast, und sowohl Co-Trainer
und Betreuer     Rüdiger Reiche als auch ich waren sehr angespannt und damit beschäftigt, keine
Überheblichkeit ob des Erfolges in Langenhagen aufkommen zu lassen. Die Mannschaft hat in
einem tollen, mit höchstem Tempo gespielten, und absolut überzeugenden Auftritt die SVG
EINBECK mit 6:0 und wiederum 3 Pfostentreffern geschlagen.
Am nächsten Morgen ging es nach einem lockeren Training zum Spiel der 1. A bei FREIE TURNER.
Am 10.10. war die U16 von HANNOVER 96, die den TSV HAVELSE und den SC LANGENHAGEN
geschlagen hatten, zu Gast. Wir waren gewarnt, da wir wussten, dass zuletzt viele Spieler der U17
Bundesliga Mannschaft eingesetzt wurden. Leider konnten wir auf dem engen Platz 1 unser Spiel
nicht wie gewohnt aufziehen, somit war die 1. Hz (1:1) sehr zerfahren und wir hatten mehr Probleme
mit uns selbst als mit dem Gegner. In der 2. Hz kamen wir nach einigen Wechseln endlich ins
Rollen, und es schlug die Stunde des    OKAN SEKER, der fast 6 Wochen wegen eines im
Trainingslager zugezogenen Armbruchs fehlte, eingewechselt wurde, das Spiel sofort an sich
riss, und sein super COMEBACK nicht nur mit einer Klasseleistung, sondern obendrein mit
einem Knaller aus fast 30 Metern zum verdienten 2:1 Sieg krönte.

Nun wartete der SV GERMANIA GRASDORF, der immerhin 3 Siege zu Hause erkämpfen konnte.
3 Tage zuvor, erhielten wir eine Hiobsbotschaft: „MASCHINE“ Florian Flack brach sich im Training
erneut den Mittelfuß und wird wiederum 8-10 Wochen fehlen; gute Besserung Maschine!!!
Auf einem Miniplatz machten uns die Gastgeber das Leben in der 1. Hz (0:0) trotz einiger
Torchancen für uns mit großem Kämpferherz sehr schwer, ehe sie sich unserem Dauerdruck doch
beugen mussten, und wir absolut verdient mit 3:0 gewinnen konnten. Matchwinner war erneut
der eingewechselte NIKLAS KÜHLE mit den ersten beiden Treffern, nachdem besonders OKAN
UYSAL die Gästeabwehr mit seinem unermüdlichen Einsatz, wie schon gegen HANNOVER 96,
zermürbte.
Der bisherige Saisonverlauf ist zufrieden stellend. Wichtig ist, dass wir im richtigen Moment
zuschlagen können, wie es sich für eine Spitzenmannschaft mit unseren Ansprüchen und den
BSC ACOSTA gehört.
Alle Spieler sind TOPFIT, auch die des Jahrganges 1994 sind nun voll integriert und haben sich
toll in die Liga hereingespielt, haben keine Probleme mehr mit Tempo und Härte.
Die Kommunikation mit 1. A & 2. B, an die wir regelmäßig Spieler abgeben, klappt hervorragend,
somit können alle Spieler unseres großes Kaders regelmäßig zum Einsatz kommen, was ebenfalls
zur guten Stimmung beiträgt.
Leider haben wir nun mit Timo Galante (Knorpelschaden) und „MASCHINE“ Florian Flack zwei
Langzeitverletzte zu beklagen, nochmals gute Besserung Jungs, wir brauchen Euch!

Wie erwähnt: wir sind Tabellenführer, und da wollen wir bleiben!
Danke für die Unterstützung der immer zahlreichen Zuschauer.

Michael Ullrich

1. B - Junioren

Kommentar:
Weiterhin keine Bewegungen in der Tabelle. Mit Steffen Kluge hat sich auf Platz 20 endlich
wieder ein aktiver Spieler vorgeschoben. Da er noch insgesamt 5 Jahre Jugendfußball vor
sich hat, könnte er sich noch weiter nach oben arbeiten.                 – WR -
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Ehemalige Spieler der 1.-Herren-Landesliga-Aufsteiger-Truppe“ treffen sich regelmäßig,
obwohl sie sich mittlerweile in verschiedene Himmelsrichtungen von Braunschweig
verabschiedet haben. Christian Koronna ist einer von ihnen. Er hat Kontakt zum Echo
aufgenommen und Fotos geschickt:
Bereits 2008 haben wir ein „BSC-Revival“ in Düsseldorf gemacht. Torsten Schwerdtfeger hat
es dorthin verschlagen. Auf einer Brücke auf der Kö: v. l. Holger Selzer, Torsten Schwerdtfeger,
Christian Koronna, Heiko Vergien, André Gnaschik

Auf dem Bild aus 2009 sind wir in München im Englischen Garten (Biergarten am Chinesischen
Turm): v. l. Holger Selzer (Hamburg), Christian Koronna (München), Axel Stoppel, Heiko
Vergien (lebt in der Nähe von Luzern/Schweiz), Torsten Schwerdtfeger, André Gnaschik.

Übrigens werden wir
bald die Planung für
2010 in Angriff nehmen.
Dann werden wir
wahrscheinlich uns in
der Schweiz treffen.

TSV Schöppenstedt – BSC Acosta  1 : 3  (1 : 2)      26.09.09
Es war das besagte Spitzenspiel. Um es kurz zu machen: Beide Teams zeigten vor über 100
Zuschauern eine auf Bezirksebene sehr technisch, kämpferisch, sowie spielerisch, auf hohen
Niveau, eine starke Partie. Aufgrund unserer  konditionellen, taktischen und
mannschaftsdienlichen Art war unser Sieg bei weiten Strecken verdient. Perfekt wurde der tolle
Nachmittag nach Spielschluss erst Recht, nach dem die Info kam, das Schandelah gegen Wittingen
eine derbe Klatsche eingefahren hat. Wer Wittingen eine Woche vorher bei uns gesehen hat,
kann sich ab jetzt vorstellen, wie es dort zugehen wird. Somit sind wir wieder im
Meisterschaftsrennen und werden alles daran setzen uns auf die kommenden Aufgaben zu
konzentrieren.  Torschützen : Fabio, Chrissi, Kim Jannik

JSG Osloß / Weyhausen – BSC Acosta    1 : 5  ( 0 : 3)     18.10.2009
Nach Spielschluss schallte es „Spitzereiter – Spitzenreiter – hey – hey“. Was ist geschehen? Eine
glanzlose Partie reichte, um gegen Weyhausen einen weiteren Auswärtssieg zu schaffen und
somit die Tabellenspitze in der Bezirksliga Nord. Echt der Hammer!
Geschafft war eigentlich unser Chefchoach, denn  einige Jungs spielten „unterirdisch“.
Die entsprechende Spielanalyse folgt bei der nächsten Trainingseinheit, denn wenn gewisse
Leistungsträger nicht mitspielen, darf solch ein Spielunterschied, den die anderen Akteure  zeigten,
nie im Leben vorkommen.
Fakt ist ab jetzt, wir sind die Gejagten und so langsam trauern wir den verlorenen Punkten gegen
Schandelah, sowie Helmstedt nach.
Ausruhen, Lässigkeiten und Überheblichkeit sind ab jetzt vorbei. Ab jetzt zählt sportliche
Weiterentwicklung, mit ungebrochenen Siegeswillen.
Torschützen : Fabio 2, Thorben, Tim, Mark – Kevin je 1

BSC Acosta – SV Gifhorn     1 : 0  ( 0 : 0 )       24.10.2009
Da war Sie wieder, die kurzfristige Entscheidung. Hartplatz, statt Rasen. Diskussion mittlerweile
überflüssig. Gegner, wie unser Team waren schon vor Spielbeginn bedient. Es stellt sich die
Frage warum es uns immer wieder trifft.
Unglaublich wie stark sich Gifhorn entwickelt hat, obwohl deren  Schwierigkeiten auf dem Hartplatz
zu erkennen war. Schön dass unser Team die Geduld zeigte und permanent das Tor der Gifhorner
regelrecht bestürmte und in der 78. Minute  durch Till seinen Treffer belohnt wurde. Nächste
Woche liegt ein weiteres schweres Auswärtsspiel in Fallersleben an. Durch diesen Sieg wurde
die Tabellenspitze verteidigt und wir machen jetzt keinen Hehl daraus diese bis zur Winterpause
zu verteidigen.
Unser Team hat in der Woche ein kleines Bonbon bekommen und hat eine Blitzeinladung, zu
einem LAOLA – Hallenturnier, mit einem Team aus dem afrikanischen Burkina Faso, angenommen.
Gastgeber : Thomas Pfannkuch und seine A1 – Truppe von Eintracht Braunschweig mit
gemeinsamen Abschlussessen.
Zur Erinnerung: Wir sind die A2 des BSC Acosta und es ist uns eine Ehre hier teilnehmen zu
dürfen. Wir freuen uns darauf.   Torschützen : Till 1

Karsten Beyer

2. A - Junioren

  Die Jugendabteilung bedankt sich herzlich bei 

Rainer Bartels 

für die großzügige Spende 

anlässlich des Sommerabschlussturniers 
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1. Herren

Neuformierte I.Herrenmannschaft des BSCAcosta BS hat sich nach dem ersten Saisondrittel
eine gute Ausgangsposition im Titelkampf der Bezirksliga Staffel 2 erarbeitet und steht bei
zwei Spielen Rückstand mit einem Punkt weniger auf  Platz 2.

Dabei liest sich die bisherige Saisonstatistik für den entfernten Betrachter bei 7 Siegen, 2
Unentscheiden und nur einer Niederlage durchaus sehr positiv. Die sportlichen Verantwortlichen
wissen jedoch, dass eine deutlich bessere Punkte-ausbeute hätte möglich sein können, um die
Dominanz eines klaren Aufstiegs-favoriten im Tabellenbild deutlicher anzeigen zu können.
Ärgerlich waren die jeweiligen Punktverluste, da die beiden Ausgleichstreffer für den HSC Leu
und den Liganeuling Vahdet BS zum 1 : 1 und auch der Siegtreffer für den TSV Hohenhameln beim
1 : 2 stets in den Schlussminuten nach dummen Standards fiel. Diese vermeintliche
Unkonzentriertheit muss dem sehr jungen Altersdurchschnitt von 21,8 Jahren unserer Mannschaft
geschuldet werden.
Trainer Ecki Vofrei ist jedoch mit der Defensivarbeit seiner Mannschaft bei bisher nur 8 Gegentreffern
sehr zufrieden. Besonders da durch verletzungsbedingtes Fehlen immer wieder Umstellungen in
der Viererabwehrkette notwendig wurden. Absolut herausragend sind seit Saisonbeginn die
Leistungen von Markus Ecke in der Innenverteidigung und Niklas Lehmann als linker
Außenverteidiger, aber auch die Youngster Niklas Haake, Fabian Berkhan und Tim Schneider
machten mit guten Leistungen auf sich aufmerksam. Aufgrund des verletzungsbedingten Ausfalls
unseres Stammtorwarts Rafael Bussek konnte sich auch unser jüngster im Team Jonas Richau
bereits in vier Punktspielen bewähren, darunter auch das Spitzenspiel gegen den Ortsrivalen VfB
Rot-Weiss (Rafael musste seiner Frau bei der Geburt des ersten Sohnes zur Seite stehen —
Herzlichen Glückwunsch den jungen Eltern !!! —). Durch seine sehr harte und fleißige
Trainingsarbeit hat Jonas sich dieses Vertrauen erarbeitet und in den bisherigen Spielen zu 100%
den Trainern und der Mannschaft zurückgeben können. Aus Dankbarkeit bekam Rafaels Sohn
dann auch den Vornamen Jonas, vielleicht bald das jüngste BSCAcosta Mitglied !!!
Hart arbeiten muss die gesamte Mannschaft noch an der Offensivkraft, denn mit gerade einmal 23
geschossenen Toren liegt man etwa 10 Tore hinter den ersten 5 Platzierten Teams zurück. Einzig
Franco Buhe konnte mit bisher bereits 7 Toren auf sich aufmerksam machen. Hoffnung schöpfen
können die Anhänger, wenn sich der letztjährige Torgarant Meikel Puls nach überstandener
Verletzungspause durch regelmäßige Trainingsarbeit wieder in die erste Elf arbeiten kann. Auch
der vom Pech verfolgte Neuzugang Simon Ahrens sollte zum Ende der Rückserie wieder in das
Spielgeschehen eingreifen können und so die möglichen Alternativen im Sturm erweitern. Bisher
vom Abschlusspech verfolgt sind noch die Bezirksligaerfahrenen Neuzugänge Thomas Rosenberg
(1 Tor, 3 Assists) und Simon Fuhrmann (0 Tore, 0 Assists), bei denen das Trainergespann jedoch
darauf vertraut, dass sie diese Negativserie bald beenden werden. Anlass hierzu bietet die fast
100%-ige Trainingsanwesenheit der beiden Offensivallrounder.
„Simon Fuhrmann hat die Eingewöhnungsprobleme überwunden und zeigt jetzt in der
wöchentlichen Trainingsarbeit eine ganz andere Körpersprache als zu Saisonstart, als er vom
Ligakonkurrenten VfL Bienrode als dortiger Führungsspieler zum BSC Acosta wechselte“, vertraut
Cotrainer Thomas Eilers auf eine positive Entwicklung. Selbstvertrauen holte sich Simon durch
den Eintrag in die Torschützen-liste in den letzten beiden Wochen bei der Zweitvertretung unseres
BSCAcosta, die furios in die Kreisligasaison gestartet ist und durch regelmäßige freie Leihgaben
aus der ersten Mannschaft unterstützt wird.
Zu einem richtungsweisenden Meisterschaftsspiel kommt es am kommenden Sonntag, den 01.11.09
ab 14 Uhr bei BV Germania Wolfenbüttel. Die von Thomas Schneider trainierte Mannschaft wird
ebenfalls als Meisterschaftsfavorit gehandelt und stellt neben dem VfB Rot-Weiß und dem HSC
Leu eine der spielstärksten Mannschaften der Liga. Harte Arbeit kommt da wieder auf unser Team
zu, aber mit der Unterstützung unserer Anhänger sollte auch hier ein Auswärtssieg möglich sein.
- Thomas Eilers

20.09.2009 / 12:15 Uhr  6. Punktspiel VfR Osterode - BSC Acosta 1-4 (0-1)
Kuczpiol - Voigt D., Wieczorek, Timme, Schäfer - Graber, Steinhauer (C), Conrad, Kocula -
Zimmermann, Witzel - eingewechselt wurden: Mutke, Riemann, Voigt P., Altunkaya
Torschützen: 2x Steinhauer, 1x Wieczorek, 1x Witzel

27.09.2009 / 11:00 Uhr 7. Punktspiel BSC Acosta -  SV Reislingen/Neuhaus 4-1 (1-0)
Kuczpiol - Mutke, Wieczorek, Ellermeyer (C), Schäfer - Graber, Steinhauer, Riemann, Kocula -
Conrad, Witzel  -eingewechselt wurden: Voigt D., Voigt P., Zimmermann, Timme
Torschützen: 1x Witzel, 1x Ellermeyer, 1x Zimmermann, 1x Steinhauer

03.10.2009 / 12:00 Uhr 8. Punktspiel Freie Turner Braunschweig - BSC Acosta 5-3 (2-2)
Kuczpiol - Mutke, Wieczorek, Ellermeyer (C), Schäfer - Graber, Steinhauer, Kocula, Conrad -
Zimmermann, Riemann
eingewechselt wurden: Voigt D., Altunkaya, Timme, Witzel
Torschützen: 1x Ellermeyer, 1x Steinhauer, 1x Witzel

18.10.2009 / 11:00 Uhr  9. Punktspiel BSC Acosta – VfB Peine ( ausgefallen, neuer Termin
06.12.2009 )

25.10.2009 / 11:00 Uhr  10. Punktspiel BSC Acosta – Sparta Göttingen 5-1 (1-0)
Kuczpiol - Mutke, Timme, Ellermeyer (C), Schäfer - Graber, Steinhauer, Kocula, Conrad - Witzel,
Riemann
eingewechselt wurden: Voigt D., Heinemann, Zimmermann
Torschützen: 2x Witzel, 2x Graber, 1x Riemann

Trainer: Bert König   Co-Trainer Marco Mangano, Timo Schäfer TW-Trainer Michael Schäfer
www.bsc-a-junioren.de.tl

Fortsetzung 1. A
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Neuvorstellung der Mannschaft und Lagebericht, Stand 26.10.2009:

Große Veränderungen gab es zur neuen Saison. Thomas Arlt ist nur noch Torwarttrainer und
steht als eiserne Reserve zur Verfügung (hat bereits ein Saisonspiel beim zu-Null-Sieg gegen
Wenden). Weiterhin sind noch 3 Abgänge zu Überwinden (Martin Marzett zurück nach
Göttingen, Nico „Mäuschen“Hallescheck – Karriereende –  sowie Sven Jasper zum Konkurrenten
Waggum )
Aus dem letzten Jahr verblieben somit nur noch 10 Spieler: Basti Böhm, Kristof Wolff, Tobi
„Pantelic“ Rischk, Nick Meyer , Marian Müller, Markus Ruhrmann , Karsten Thedering, Jens
Arnemann, Hauke Schmidt und Sven Caje.
Bei den  Neuzugängen darf man dieses Jahr ein paar Worte mehr verlieren. Insgesamt 10 neue
Spieler, das alleine wäre schon eine sehr positive Mitteilung, diese Neuzugänge sind sportlich
richtige Verstärkungen, aber es war mir auch wichtig, im „Zwischenmenschlichen“ nur die
richtigen Typen zu erwischen. Das scheint gelungen!!!! Weiterhin bemerkenswert: keiner der
Neuzugänge ist ohne intensive BSC-Geschichte. Es sind alles BSCler!!!!
Neuzugänge (alphabetisch):
•    Martin Becker: vorher 3.Herren, hätte bereits im letzten Jahr sportlich in die 2.Herren gehört,
übertrifft alle Erwartungen
•    Tobi Behrens :   früher jahrelang Verteidiger bei der 1.Herren unter Thomas Janke, zuletzt
nicht aktiver Vereinsspieler; zuerst gesundheitliche Anpassungsprobleme wegen der
ungewohnten Intensität, dann Verletzungspause wegen einer gebrochenen Rippe, noch kein
Punktspiel;m usste erst langsam aufgebaut werden, fehlt noch Spielpraxis, aber er kommt.

Fortsetzung nächste Seite

2. Herren
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• Matthias Berens:  letztes Jahr noch im Kader der 1.Herren. Weil er sich mehr auf sein
Studim konzentrieren will, kann er den Aufwand bei der 1.Herren nicht mehr leisten. War
während der Saison 6 Wochen zum Praktikum in der USA, daher erst 1 Punktspiel.
• Daniel Neumann : Jahrelang Spieler der 1.H., (auch als Kapitän), hat sein duales Studim
beendet und hat einen guten Job seit dem 01.07.2009 , leider in Hannover und kann daher
max. 1x pro Woche trainieren,
• Uwe Granatowski : über Grana viel zu erzählen ist völlig überflüssig, jeder kennt ihn, er
ist Mr. BSC; ich bin sehr glücklich, daß er bei uns spielt
• Bastian „Buddy“ Plotz: zuletzt 10 Jahre SF Ahlum, aber auch BSC-Urgestein, sämtliche
Jugendmannschaften des BSC durchlaufen, auch während seiner Ahlumzeit immer als
Betreuer bei der BSC-Freizeit in Breitenbach, mehr BSC geht nicht.
• Martin Puppe: vorher 4.Herren, bereits im letzten Jahr dauerhafter Trainingsgast bei
uns, daher konsequent, dass er nun auch vollständiges Mitglied bei der 2.Herren ist;
übertrifft sportlich alle Erwartungen
• Sven Schrader: auch zuletzt Ahlum, vorher jahrelang Torwart bei der 1.Herren, ebenfalls
seit ewigen Zeiten  Betreuer bei der BSC-Freizeit in Breitenbach , mehr BSC geht auch
kaum, sofort zum 2 Kapitän gewählt
• Yasin Topaloglu: vorher 2.A-Jugend, guter Beginn, aber bereits direkt  vor dem
Punktspielstart stark am Knie verletzt, sodass es nicht sicher ist, ob er nochmal als Spieler
zurückkehrt.
• Özgün Yenigün: war ein Jahr im Kader der 1.Herren, konnte dort aber wegen einer
Verletzung aus seiner BSC-A-Jugend-Zeit nie spielen und fängt bei uns einen Neuanfang
an.
Rückschläge/Schwierigkeiten in dieser Saison:
• Sven Caje tauchte nach der Sommerpause nicht mehr auf und hat kommentarlos den
Verein gewechselt.
• Hauke Schmidt hat nach seinem Kreuzbandriss im letzten Jahr noch nicht  trainiert,
bisher kein Saisonspiel
• Marian Müller ist seit Mitte September in Coventry / England , studiert dort für ein Jahr,
[ist bisher unser bester Torschütze ( !!!!!) mit 3 Treffern in 4 Punktspielen]
• Jens „Franz“ Arnemann : Außenbandriss im ersten Freundschaftsspiel, erst ein Punktspiel
• Daniel Neumann : Außenbandriss im ersten Pokalspiel , 6 Wochen Pause
• Tobi Behrens : Rippenbruch in der Vorbereitung nach Zusammenprall mit unserem
Keeper, 8 Wochen Pause,  noch kein Punktspiel
• Matthias Berens : 6 Wochen Praktikum in der  USA , erst ein Punktspiel
• Markus Ruhrmann , schwere Knieverletzung im 5.Punktspiel, fällt seitdem für die
komplette Vorrunde aus
• Yasin Topaloglu : schwere Knieverletzung vor dem Punktspielstart; Rückkehr ungewiss
• Özgün Yenigün: konnte anfänglich nach seiner Verletzung nur max. eine Viertelstunde
spielen
• insgesamt 6 Studenten von außerhalb: regelmäßig fällt Einer (oder auch 2) aus, da
Heimatbesuche anstehen
• Tobi „Pantelic“ Rischk beendet im Januar seine Ausbildung in BS und kehrt nach Berlin
zurück
• sämtliche Spiele, in dem Sven Schrader Kapitän war, gingen verloren!!!

16.08.2009 / 11:00 Uhr   1. Punktspiel BSC Acosta - SV BW Bilshausen 11:2 (6:1)
Kuczpiol - Mutke, Ellermeyer (C), Altunkaya, Timme - Steinhauer, Saracbasi, Kocula, Koch
- Witzel, Zimmermann
eingewechselt wurden: Serhat, Okan, Mosenheuer, Riemann
Torschützen: 4x Zimmermann, 1x Ellermeyer, 2x Witzel, 2x Riemann, 1x Saracbasi, 1x Kocula

23.08.2009 / 11:30 Uhr  2. Punktspiel MTV Wolfenbüttel - BSC Acosta 1:9 (1:1)
Kuczpiol - Hahn, Ellermeyer (C), Timme, Schäfer - Graber, Saracbasi, Kocula, Witzel - Riemann,
Zimmermann
eingewechselt wurden: Steinhauer, Mosenheuer, Schrader, Saad
Torschützen: 5x Witzel, 1x Riemann, 1x Zimmermann, 1x Ellermeyer, 1x Graber

30.08.2009 / 11:00 Uhr  3. Punktspiel BSC Acosta - JSG Innerstetal/Lebenstedt 9:3 (3:1)
Kuczpiol - Mosenheuer, Ellermeyer (C), Timme, Schäfer - Graber, Steinhauer, Voigt D., Kocula -
Conrad, Witzel
eingewechselt wurden: Zimmermann, Voigt P., Saracbasi
Torschützen: 2x Kocula, 2x Conrad, 2x Zimmermann, 1x Ellermeyer, 1x Witzel, 1x Graber

06.09.2009 / 12:00 Uhr  4. Punktspiel SVG Einbeck 05 - BSC Acosta 2-3 (1:1)
Kuczpiol - Saracbasi, Ellermeyer (C), Wieczorek, Schäfer - Graber, Steinhauer, Conrad, Kocula -
Zimmermann, Witzel
eingewechselt wurden: Timme, Voigt P., Voigt D., Riemann
Torschützen: 2x Witzel, 1x Conrad

13.09.2009 / 12:00 Uhr  5. Punktspiel BSC Acosta - VfL Salder 8-0 (4-0)
Kuczpiol - Voigt D., Ellermeyer (C), Timme, Schäfer - Graber, Steinhauer, Conrad, Kocula -
Zimmermann, Witzel
eingewechselt wurden: Wieczorek, Voigt P., Riemann, Saracbasi
Torschützen: 2x Zimmermann, 2x Witzel, 1x Riemann, 1x Conrad, 1x Graber, 1x Kocula

Fortsetzung Seite 19
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Sportlicher Verlauf:
Die vorgenannten Probleme warfen uns natürlich zurück. In der ersten 5 Punktspielen gab es
insgesamt nur 3 Einwechselungen (!!!!), wer da war und halbwegs gesund, spielte und spielte
durch (gängiger Spruch damals:“ Einwechselspieler werden völlig überschätzt“). Dafür
Kompliment  an die Mannschaft, die das Beste aus der Situation machte. In den 9 Punktspielen
gab es 6 Siege und 3 Niederlagen, Tabellenplatz 3.  Einmal waren wir Tabellenführer. Die starke
Kreisliga verzeiht kaum Fehler, aber wir wollen weiterhin oben dran bleiben. Im Pokal sind wir
im Viertelfinale ausgeschieden.
Spielführer: 1.Basti Böhm, 2.Sven Schrader, 3. Uwe Granatowski und Tobi Behrens
Trainer: Jörg Blumenberg, Co-Trainer: Kai Arnemann; Torwarttrainer: Thomas Arlt,

 Betreuer: wird verzweifelt gesucht, wer Interesse hat, bitte melden!!!

Zwischenfazit: Von der Qualität her die beste 2.Mannschaft, die es je beim BSC gab!  Auch
menschlich eine Riesentruppe. (Wir hatten bereits Ärger mit unseren Platzwart gehabt, weil
die Truppe nach dem Training zu seinem Leitwesen häufiger noch länger zusammengluckte).
Es ist vielleicht eine der Stärken dieser Mannschaft, dass sie nach dem Training oder einem
Spiel (auch nach Niederlagen) noch zusammen bleibt und bei einem Erfrischungsgetränk die
„Lage der Nation oder andere wichtige Themen“ in geflissenen Worten durch diskutiert. Es
macht Spaß und der Zusammenhalt ist wirklich gut. Trotzdem, die Personaldecke ist weiterhin
dünn, der bereits sichere Abgang von „Pante“ in der Winterpause macht es noch schlimmer.
Insbesondere im Sturm sieht es schlecht aus, da derzeitig mit Nick nur ein Stürmer zur Verfügung
steht. Aber sportlich wie auch menschlich werden wir die Probleme schon meistern. In diesem
Sinne …......besucht unsere Spiele, wer BSC Acosta
sucht,  ist bei uns richtig!!!
Jörg Blumenberg

 

oder bscacosta@gmx.de

Wolterspokal am 14.10.2009
Endlich der erste Sieg der zweiten Damen.
Was in den Punktspielen bisher nicht klappte, gelang nun im Wolterspokalspiel gegen
die Damen des SV Schwarzer Berg. Unsere Damen gewannen das Spiel nach großer
kämpferischer Leistung hoch verdient mit 5:2 Von Anfang an bestimmten unsere Damen
das Spiel, was sich nach 15 Minuten mit dem Tor zum 1:0 durch Katja bestätigte. Nach
ca. 30 Minuten, schlichen sich die alten Fehler wieder ein, was sofort mit dem Ausgleich
zum 1:1 bestraft wurde. Zwei schnelle Konter von Carmen zum 2:1 und zum 3:1 stellten
den Halbzeitstand sicher. Mitte der 2. Halbzeit, viel aus heiterem Himmel das 2:3 (wie
gehabt durch alte Fehler). Nach einem Solo auf das gegnerische Tor, wurde Jenny
durch ein Faulspiel im Strafraum zu Fall gebracht. Den fälligen Elfmeter verwandelte
Angelika L. (Gelie) sicher. In der 85.sten Minute stellte Carmen mit einem Abstaubertor
den 5:1 Endstand sicher.

„Macht weiter so Mädels“        Wolfgang

2. Damen
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Sonntag 20.09.09
sagen wir es einfach mal so:
Wir haben uns viel vorgenommen und der Gegner wird zum Tore schießen eingeladen.

Auch dieses Spiel haben wir verloren, weil wir unserem Gegner das Tore schießen leicht gemacht
haben. Aus dem Spiel heraus hatte Querum nicht viel zu melden und die riesen Unsicherheiten in
der Abwehr bei Querum
konnten wir nicht nutzen. Man könnte jetzt meinen dass unser Angriff versagt hätte aber auch das
ist nicht der Fall. Der Gegner nutzt eiskalt unsere Fehler und VIELEN Fehlpässe vorm eigenen 16er
konsequent mit seinem gesamten Sturm und Mittelfeld aus, während wir im Angriff zum größten
Teil auf uns alleine gestellt sind. Erst mit den Anschlusstreffern zum 1:4 und 2:4 keimte noch mal
etwas Hoffnung auf welche aber durch das schnelle 2:5 von Querem wieder zu Nichte gemacht
wurde. Auch wenn die ersten 2 Tore von Querum zu 1000% aus Abseitspositionen gefallen sind
müssen wir das Fehlpassfestival beenden. Wie ich schon in der Kabine gesagt habe, erst aufhören
zu spielen wenn der Schiri pfeift. Auch ca. 15 falsche Einwürfe und ein aufgenommener Einwurf
vom Torwart wurden nicht geahndet (ok in der 2. Halbzeit schon, aber nicht in der ersten).

Ein Lob an Sven, unseren Coach, der Biene im Tor vertreten hat und an keinem der Tore schuld war.
Er hat eine tolle Leistung im Tor gezeigt und manchmal mit dem Ball jongliert wie ein großer
Künstler!
Tore: Dennis „Kugelblitz“ Kruse x2
Gelb/Rot: Lieschen

Gruß Kugel

4. Herren

So, am Sonntag dem 27. September um 15.47 Uhr war es dann soweit. Gegen Bad Lauterberg
holten wir unseren ersten „Dreier“ Auswärts in dieser Saison !!!! Obwohl es Anfangs überhaupt
nicht nach einem eventuellen Punktgewinn für uns aussah. Mal wieder die ersten Torchancen
ausgelassen und selbst früh ein Tor kassiert. Aber, motiviert durch die überharte Spielweise
der Bad Lauterbergerinnen und das pöbelnde Publikum, kämpften wir uns in die Partie zurück.
In der 35. Minute wurden wir für unsere Bemühungen belohnt. Nach einem rüden Foul an
Moni an der rechten Strafraumgrenze legte sich Nina den Ball zurecht. Und dann machte sie
ihr Tor des Monats !!! Der Ball passte einfach nur. Schön über die Mauer in den Winkel
geballert.
Geiles Tor !
Nach der Halbzeit drückten wir weiter. Wir wollten den „Dreier“. Nur, um 3 Punkte zu holen
sollte man dann doch mal das Tor treffen….Latte, Pfosten, Latte und ein bisschen Chancentod
brachten uns und unseren Trainerstab doch schon sehr zur Verzweiflung. Die verdiente
Erlösung kam dann doch noch durch Hannah Krahn zu Stande. Sie bugsierte den Ball 15
Minuten vor Schluss endlich über die gegnerische Torlinie. Kämpferisch und clever brachten
wir die knappe Führung nach Hause. Und so machte auch niemandem mehr die lange,
„verstaute“ Rückfahrt etwas aus….SV Bad Lauterberg  :  BSC-Acosta  1  :  2
Da wir an dem darauf folgenden Sonntag mal wieder in die Kirche mussten ☺, wurde unser
Spiel gegen Peine verlegt, so dass wir erst wieder am 11.10. in Wolfsburg beim VFL ins
Spielgeschehen eingriffen. Leider taten wir an diesem Sonntag alles andere als „zu spielen“.
Wir passten unser Spiel dem Wetter an. Den Sonntag war Sau-Wetter. Einzig unsere Torfrau
Assi war Sau-gut drauf und verhinderte mit ihren Paraden und einem gehaltenen Elfer, dass
dieser Sonntag noch trüber wurde….Wolfsburg  :  BSC-Acosta  0-0
Unser Spiel gegen Oberode am 17.10.fiel dem schlechten Wetter zu Opfer.
Und eine Woche später fielen wir Wolfenbüttel zu Opfer….Es gibt Spiele da läuft einfach nix
richtig zusammen. Ebenso ein  Spiel, wie das gegen Wolfenbüttel an diesem Tage. Und dann
kriegt man halt die „Hütte“ voll…. Einzig positives zu berichten ist, dass Martina eeeeendlich
mal wieder nach 98 vergebenen Torchancen getroffen hat und das wir mit Assi die beste
Torfrau der Liga in unseren Reihen haben !!!
Wolfenbüttel  :  BSC-Acosta      5  :  1
An dieser Stelle ist noch zu erwähnen, dass wir nach Siegen gegen Bienrode 2 und dem HSC
Leu im Halbfinale des Wolterspokals sind.
Im April 2010 kommt es dann zum Halbfinale gegen unsere 2. Mannschaft.

T.W.

1. Damen
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